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Was kann uns scheiden von der Liebe Christi? (Römer 8,35) 

 

Ausgabe März, April, Mai 2023 



Andacht  
Zwei Mütter begegnen sich - die Kin-

derwägen ihrer Kinder schiebend. Sagt 

die eine zu der anderen: „Ich lasse 
meine Tochter erst mal nicht taufen, 

sie soll später einmal selbst entschei-

den, ob sie zu einer Religion gehören 

möchte und zu welcher“. Da sagt die 

andere: „Und ich spreche erstmal nicht 
mit meinem Sohn. Er soll später einmal 

selbst entscheiden, ob er sprechen 

möchte und welche Sprache er spre-

chen möchte“. 
Dieser Dialog veranschaulicht, worum 

es bei der Taufe im besten Falle geht: 

Hineinwachsen in etwas, das Halt und 

Heimat gibt, Vergewisserung und An-

teil an Gemeinschaft. 
Kinder, mit denen niemand spricht, 

verkümmern sprachlich, seelisch und 

irgendwann auch leiblich - wie es ver-

schiedene Experimente auf der Suche 

nach der menschlichen Ursprache ge-

zeigt haben. 

 

Und ein Kind, dass nicht getauft wird? 

Es gibt ja genug Menschen,  

die ungetauft glücklich und stark sind. 

Aber ich bin froh über jedes Kind und 

überhaupt jeden Menschen, dem in 

der Taufe diese zuvorkommende, al-

lem unserem Tun vorausgehende und 

unverbrüchliche Liebe heilswirksam zu-

gesprochen wird. Über diese Liebe 

heißt es im Monatsspruch für den 

März 2023 aus Römer 8: „Was kann 

uns scheiden von der Liebe Christi?“ 
Und Paulus antwortet: „Nichts! Weder 

Tod noch Leben, weder Mächte noch 

Ohnmächtigkeiten, keine Kreatur und 

kein Zustand…einfach: Nichts kann uns 
von dieser Liebe trennen!“ 

Welch ein Gnadengeschenk für Kinder 

und Erwachsene, aufwachsen und le-

ben zu können mit Gott an der Seite, 

der bedingungslos liebt! Es schadet si-

cher in keinster Weise, einem Kind das 

zukommen zu lassen, auch wenn es 

sich später gegen Glauben und Kirche 

entscheidet. 

 

Nur umgekehrt besteht das Risiko, et-

was nicht kennen zu lernen, etwas 

nicht zu erfahren und etwas nicht zu 

spüren, das im Leben aufrichten, orien-

tieren, vergewissern, helfen und stär-

ken kann. Es schadet nicht, zu ver-

trauen, von Gott geliebt, gewollt und 
geschützt zu sein! Ganz im Gegenteil! 

 

Taufe steht für Gottes liebevollen „An-
fang ohne Ende“ mit uns! So feiern wir 
2023 als „Jahr der Taufe“. Feiern Sie 
mit! Wir freuen uns auf Sie und Ihre 

Kinder! 

 

 



Gemeindeleitung – Arbeitskreise – Gruppen 
Soweit nicht anders angegeben: im Ev. Gemeindehaus Wanfried  

Konfirmandenunterricht:  
Dienstags, 16.30 Uhr  
Gemeinde-Café:  
Erster Mittwoch im Monat, 15.00-17.00 Uhr (K. Rodeck) 
Posaunenchor: freitags nach Absprache (R. Kremmer 361)  
Donnerstag, den 23. März um 19.30 Uhr Kreisprobe in der Wanfrieder 

Kirche 
Kirchenvorstand Wanfried:  
Mittwoch, den 1. März um 19.30 Uhr  
Dienstag, den 25. April um 19.00 Uhr  
Planungsgruppe Gottesdienst:  
Dienstag, den 14. März um 18.00 Uhr  
KiTa-Beirat:  
Mittwoch, den 26. April um 18.30 Uhr in Altenburschla 
Arbeitskreis Diakonie:   
Mittwoch, den 10. Mai um 18.15 Uhr   
Gemeindeverband:  
Vorstand: Donnerstag, den 16. März um 18.30 Uhr in Altenburschla 
Vertretung: Donnerstag, den 16. März um 19.00 Uhr in Altenburschla 
 
 

Besondere Termine im Gemeindeleben 
 

Mittwoch, den 1. März um 18.00 Uhr: Die erste der sechs Passions-
andachten an besonderen Orten – „die Bibel im beruflichen Alltag“ 
(siehe Ankündigung Rückseite des Gemeindebriefes) 
 
Freitag, den 3. März um 18.00 Uhr  
in Völkershausen und in der Ev. Kir-
che Wanfried:  
Weltgebetstags-Gottesdienste,  
anschließend kleiner Imbiss  
 
Sonntag, den 19. März um 14.00 Uhr  
in der Liebfrauenkirche Witzenhausen: Abschiedsgottesdienst für 
Dekanin Laakmann 
 



Freitag, den 14. April um 19.00 Uhr:  
Frühlingskonzert in der Ev. Kirche Wanfried 
 
Freitag, den 12. Mai um 20.00 Uhr:  
Konzert Holzbläsertrio „Prestige“, Ev. Kirche Wanfried 
 
Sonntag, den 14. Mai um 18.00 Uhr in der Ev. Kirche Wanfried:  
Singen!: Neue Gottesdienstlieder zum Mitsingen 
mit Bezirkskantorin Susanne Voß mit einer Probe am Dienstag,  
den 9. Mai um 19.00 Uhr, im Ev. Gemeindehaus,  
Einsingen am 14.5. um 17.00 Uhr in der Kirche – jeder und jede ist 
herzlich willkommen!!!  
 

 
 
 
 
Sonntag, den 21. Mai, nachmittags in der Wanfrieder Kirche: Vortrag 
von Dr. Götz Pfeiffer zu den Ely-Fenstern unserer Kirche und zu den 
Vasa Sacra unserer Orte (nähere Informationen ab April auf der Home-
page und bei Facebook). 
 
  



Jubelkonfirmationen 
 

28. Mai 10.00 Uhr Völkershausen und Wanfried 
4. Juni 11.00 Uhr Altenburschla, 13.00 Uhr Heldra 
Anmeldung bitte bei den Organisatoren oder den zuständigen Pfarräm-
tern. 
 
Pfingstmontag, den 29. Mai um 17.00 Uhr:  
Ökumenischer Gottesdienst in der Ev. Kirche Wanfried mit anschlie-
ßendem Grillen auf der Kirchwiese 
 
Sonntag, den 11. Juni um 18.00 Uhr  
in der Ev. Kirche Wanfried: 
Gottesdienst mit Orgelmusik (Christian Mühlhause),  
anschließend Dämmerschoppen 

 
 

Online-Angebote  
Gemeinde, Kirchenkreis und Landeskirche 

Homepage der Kirchengemeinde: www.stadtkirche-wanfried.de 
Youtube- Kanäle: 
„Evangelische Kirchengemeinde Wanfried“ (unsere Gemeinde) 
„Evangelischer Kirchenkreis Werra-Meißner“ (Kirchenkreis) 
Facebook: „Ev. Kirchengemeinde Wanfried“ 
Instagram: Pfarrerin Wanfried 
Digitale Angebote der Landeskirche: www.ekkw.de 
Kindergottesdienst: www.kirchemitkindern-digital.de 

http://www.stadtkirche-wanfried.de/
http://www.ekkw.de/
http://www.kirchemitkindern-digital.de/


VIELE GRÜNDE, EIN SEGEN. 
DEINE TAUFE  

Taufe ist etwas Wundervolles.  
Einmalig. Kostbar.  
Ein Plus-Zeichen  

vor unserem Leben.  
Gottes großes Ja zu uns.  

 
Darum lädt die evangelische Kir-
che im kommenden Jahr 2023 

dazu ein, gemeinsam die Taufe zu 
feiern. Die Aktion #DeineTaufe 

steht unter dem Leitspruch „VIELE GRÜNDE, EIN SEGEN. DEINE 
TAUFE“. Und unsere Gemeinden sind mit dabei! Wir wollen mit 

Ihnen und Euch Taufe oder Tauferinnerung feiern – und neu entde-
cken, warum die Taufe ein Herzstück des christlichen Glaubens ist 

und immer wieder zu einer Kraftquelle werden kann. Das heißt 
auch: Vieles dreht sich bei uns in der kommenden Zeit um die 

Taufe. Lassen Sie uns einander erzählen, was es bedeutet, getauft 
zu sein. Suchen Sie noch mal Ihren Taufspruch raus und erinnern 

Sie sich an die Taufe Ihrer Kinder, Patenkinder oder Enkel. Oder er-
leben Sie eines der Angebote unserer Gemeinde. Taufe ist eine Ver-
bindung, die trägt – ein Leben lang. Sie ist Fundament einer welt-
weiten Gemeinschaft. Und das Vertrauen darauf, dass Gottes Ja zu 

mir unverbrüchlich ist. Eben: ein Segen. 
 

Zum Jahr der Taufe in unseren Gemeinden: 
Tauferinnerungsgottesdienste 
für alle, die in den letzten Jahren bei uns getauft wurden, aber 
auch darüber hinaus: 
12. März um 10.00 Uhr Patronatskirche Völkershausen und um 
  11.00 Uhr Ev. Kirche Wanfried 
19. März um 10.00 Uhr Kirche Heldra und um  
  11.00 Uhr Kirche Altenburschla 
Bring gerne Deine Taufkerze zum Gottesdienst mit!! 
 



Taufgelegenheiten 2023 
Sonntag, 5. März 11.00 Uhr Kirche Altenburschla 

Sonntag, 12. März 10.00 Uhr Völkershausen, 11.00 Uhr Wanfried 

Sonntag, 19. März 10.00 Uhr Heldra, 11.00 Uhr Altenburschla 

Ostersonntag, 9. April 10.00 Uhr in Völkershausen und Heldra  

 11.00 Uhr in Wanfried und Altenburschla  

Sonntag, 30. April 10.00 Uhr Altenburschla, 11.00 Uhr Wanfried 

Christi Himmelfahrt, 18. Mai 11.00 Uhr Gutshof Völkershausen 

Sonntag, 21. Mai 10.00 Uhr Heldra, 11.00 Uhr Altenburschla 

Sonntag, 18. Juni 10.00 Uhr Heldra, 11.00 Uhr Altenburschla 

Sonntag, 25. Juni 10.00 Uhr Völkershausen, 11.00 Uhr Wanfried  

Sonntag, 23. Juli (Familienkirche) 11.00 Uhr Wanfried  

Sonntag, 30. Juli Altenburschla & Völkershausen (Uhrzeit folgt) 

Sonntag, 13. August 10.00 Uhr Taufgottesdienst im Wanfrieder Hafen 

Sonntag, 3. September 11.00 Uhr (Steinbruch, Wandergottesdienst) 

Sonntag, 8. Oktober 16.00 Uhr Familienkirche in Völkershausen 

Sonntag, 5. November 11.00 Uhr Wanfried  

Sonntag, 3. Dezember 11.00 Uhr Familienkirche zum 1. Advent 

Montag, 25. Dezember (1. Weihnachtstag) um 11.00 Uhr Kirche Wanfried  

Weitere Möglichkeiten sprechen Sie bitte 

individuell mit uns Pfarrerinnen ab. 

 

 

Herzliche Einladung 
zum Gemeinde-Café: 

immer am ersten Mittwoch im Monat 
im Ev. Gemeindehaus Wanfried, 15.00-17.00 Uhr 

 
Alle, die Freude an Begegnung und Gemeinschaft haben, sind herzlich willkommen! 

Für Kaffee und Kuchen wird am Ausgang um eine kleine Spende gebeten. 
 

Liebe Grüße und hoffentlich bis zum 1. März, 5. April und 3. Mai 2023!  
Konny Rodeck, Brigitte Wandt & der Arbeitskreis Gemeindeleben 

 

 



Termine Kinder & Familien 
Familiengottesdienst zum Osterfest: 
Ostersonntag, den 9. April um 11.00 Uhr  

Kirche Wanfried, mit Taufe 

 

Wanfrieder Kirchenspatzen –  
Singen mit Kindern 

Mittwochs, 17.00- 18.00 Uhr 

im Ev. Gemeindehaus Wanfried 
 

 

Unsere nächsten Proben sind am: 

1. +8. +15. + 22. März   
(29. März keine Probe) 
Im März  

wegen der Passionsandachten bitte 16.45-17.45 Uhr!! 

26. April     
(5.+12.+19. April sind Osterferien) 

3. +10. +31. Mai   
(17.+24. Mai keine Probe) 

 

Derzeit proben wir einige Lieder der Gemeinschaft von Taizé. 

So können die Kirchenspatzen den Gesang zu den Taizé-

Andachten verstärken. Hier haben wir uns auch schon an der 

ein oder anderen Mehrstimmigkeit versucht – eine große 

Herausforderung für uns! 

Wie schon gewohnt, sehen und hören wir uns gerne zu den 

großen Festtagen des Kirchenjahres und zu den 

Familienkirchen. Danke allen, die unsere Arbeit mit ihrer Zeit 

und ihrer Spende unterstützen!  

Liebe Grüße, die Kirchenspatzen und Pfarrerin Kremmer  



 



Eindrücke aus der Kita Wanfried  
von St. Martin bis zu den Heiligen Drei Königen 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

Konfis Wascholowski  

 

 

 

Endlich konnten wir nach langer 

Coronapause wieder einen gemein-

samen Martinsumzug durch die 

Stadt erleben. In der Kirche durften 

sich dann die Kinder am Schatten-

spieltheater des Elternbeirates er-

freuen. 

Auch beim Weihnachtsmarkt war die 

Kita aus Wanfried mit einem Stand  

vertreten.  

Selbst die frostigen Temperaturen 

konnten die Kinder nicht vom Basteln 

mit den Erziehern abhalten. 

Den Dreikönigstag feierten wir 

gemeinsam mit Pfarrerin  

Rosemarie Kremmer in der Kirche 

Wanfried. 

Herr Stefan Hölzl unterstützt unsere Kita seit Ende letzten Jahres ehrenamt-

lich als Vorlesepate. Er kommt jeden Montagvormittag in die Kita und liest 

einigen Kinder im Gemeinschaftsraum vor.  

Das Angebot wird von den Kindern gut angenommen und wir freuen uns 

über das Engagement von Herrn Hölzl. 



 

  



Konfis 2023/2024 
Der neue Konfi-Jahrgang mit Konfirmation in 2024  
wird von Pfrin. Rosemarie Kremmer begleitet.  
Hier die wichtigsten Termine im Überblick: 
 
Dienstag, den 25. April um 18.00 Uhr im Ev. Gemeindehaus Wanfried: 
Anmeldung der neuen Konfis (aus dem gesamten Gemeindever-
band!): 
Ich freue mich, an diesem Abend je einen Elternteil und den Konfir-
mand / die Konfirmandin begrüßen zu dürfen.  
Bitte halten Sie Informationen zu Taufort, Taufdatum und Taufspruch be-
reit. 
An diesem Abend wird eine detaillierte Jahresplanung ausgeteilt und 
Sie erhalten Informationen zu den benötigten Materialien.  
Außerdem werden die Konfirmationstermine für Altenburschla, Heldra 
und Völkershausen besprochen (1.+3. Sonntag nach Ostern 2024, Ge-
naueres in Absprache mit Ihnen). 
 
Es können auch Jugendliche zum Konfirmandenunterricht angemeldet 
werden, die noch nicht getauft sind – die Taufe kann gerne auch inner-
halb des Konfirmandenjahres (spätestens am Osterfest vor der Konfir-
mation) vollzogen werden.  
 
Vorstellungsgottesdienst des neuen Jahrgangs: 
Christi Himmelfahrt, den 18. Mai 2023 um 11.00 Uhr auf dem Gutshof in 
Völkershausen  
Konfirmandenfreizeit in die Rhön: 13.-15. September 2023 

 

 



 







AUS DEM WANFRIEDER GEMEINDELEBEN (RK) 

Anfang November durfte ich auf 15 Jahre Dienst in Wanfried 

zurückblicken. Ich hätte das krumme Jubiläum fast selbst 

vergessen, wenn nicht der Bürgermeister mit einem Blumen-

strauß in der Tür gestanden hätte. Es hat mich dann in mei-

nem Nachdenken über diese Jahre dankbar und glücklich be-

wegt, wie gut ich es hier in Wanfried getroffen habe: So eine 

schöne Gegend und so viele liebe Menschen, sehr vertrau-

ensvolle und gute Zusammenarbeit mit den Kirchenvorstän-

den, Gemeindegliedern und Amtsgeschwistern…Und auch ganz persönlich 

habe ich großen Anlass zum Dank für alles, was ich hier mit meinem Mann 

und unserem Kind leben darf. Gebe Gott, dass uns 

allen auch in den kommenden Jahren Freude im 

Glauben, Zusammenhalt und Motivation erhalten 

bleiben!  

 

Mag in der Natur auch einiges Leben in den Win-

terschlaf gehen, in unserer Gemeinde nicht! Tradi-

tionell sind die letzten beiden Monate eines Jahres 

Hochsaison. Zwischen dem 4. November 2022 und 

dem 22. Januar 2023 gab es im Grunde nicht einen Gottesdienst, in dem nicht 

zumindest mehrere Mitwirkende beteiligt waren oder Besonderheiten an-

standen. Da wird mir immer sehr gut vor Augen geführt, wie lebendig doch 

unsere Gemeinden sind und wie viele Menschen dazu beitragen, dass Türen 

offen sind, dass Räume einladend sind, dass Inspiration und Austausch ge-

schehen können. Ein besonderes Highlight war da der feierliche Gottesdienst 

zum Volkstrauertag, den die Fridataler Musikanten wieder musikalisch gestal-

tet hatten – und zwar in der Kirche wie auch am Ehrenmal. Natürlich ist das 

Jahresende auch für das Team der 

Familienkirche und der KiTa (1.+2. 

Advent) und für die Kirchenspat-

zen eine intensive Zeit. In diesem 

Jahr haben wir an verschiedenen 

Stationen in Wanfried gesungen 

und dann mit den Konfirmanden 

zusammen auch den Heiligen 

Abend gefeiert und ein Krippen-

spiel aufgeführt. 



Zum Dank für ihren Dienst waren die Kirchenspatzen dann zu einer Theater-

fahrt nach Eisenach in Tschaikowskys Nussknacker eingeladen. Diese schöne 

Fahrt hatte meine Kollegin Stephanie Hohmann-Pelka von der Schule aus or-

ganisiert und wir durften mit! Apropos Schule: Wir danken für die freundliche 

Beteiligung am Erlös des wunderbaren Weihnachtskonzer-

tes vom 20. Dezember mit viel Musik, Gedichten und Ge-

schichten zur Einstimmung auf das Fest. 

Weihnachten zeugt vom Licht, das in die Finsternis kam. 

Passend dazu leuchtete an den hohen Festtagen stunden-

weise (und eigentlich wegen der Sicherheit) auch das Licht 

an unserer Kirche – wofür ich dem Elektrizitätswerk herz-

lich danke! 

Mit Freude erlebe ich, wie das Gemeinde-Café an jedem ersten Mittwoch im 

Monat so gut angenommen wird! Dass dort Menschen zum Gespräch und 

Austausch zusammenkommen können und mit verschiedensten Köstlichkei-

ten versorgt werden, haben wir Kornelia Rodeck, Brigitte Wandt, Doris Vogt 

und Melitta Plafki zu verdanken. Danke für diesen schönen und wichtigen 

Dienst! 

Dem Förderverein Stadtkirche und insbesondere seinem Vorsitzenden Wolf-

Arthur Kalden danke ich für eine Fülle hochkarätiger Konzerte und Veranstal-

tungen unterschiedlichster Art: Von Stummfilmkino über Lesungen und Kon-

zerten mit Musik aus verschiedensten Epochen und Regionen dieser Welt 

war (und ist) im Grunde für jeden und jede etwas dabei. Ich würde mich sehr 

freuen, wenn diese Veranstaltungen noch besser angenommen würden – mit 

jedem Besuch unterstützen Sie den Erhalt unserer wunderbaren Kirche, die 

weit über die Grenzen von Wanfried hinaus Interesse weckt und für ihre Bau-

kunst bewundert wird (siehe dazu auch die Ankündigungen in diesem Ge-

meindebrief z.B. zum Studientag Historismus, zu dem wir 

sehr fachkundige Gäste erwarten). 

Wer in all unserem Trubel ein ruhiges Angebot sucht, das 

zur Besinnung einlädt, ist herzlich willkommen zu unseren 

Taizé-Andachten am ersten Sonntag eines Monats um 

18.00 Uhr. Hier danken wir allen, die uns mit ihrer Spende 

geholfen haben, Material für diese Andachten zu beschaf-

fen. Glücklich bin ich auch darüber, dass wir für die Vorbe-

reitung dieser Andachten so ein aufgeschlossenes und en-

gagiertes Team gefunden haben! Danke allen, die sich in 

den Dienst hoffnungsfroher Vielfalt stellen! 

 



Friedhof Wanfried 
Für Trauerfeiern mit Erdbestattung auf unserem Friedhof 

suchen wir dringend Verstärkung im Team der 

Sargträger. 
Der Dienst wird mit 30 € pro Einsatz bezahlt. 

Außer schwarzen Schuhen und einer schwarzen Hose  

wird die Dienstkleidung gestellt. 

Bei Interesse an diesem hohen Dienst melden Sie sich bitte bei  

Pfarrerin Kremmer (361 / Pfarramt.Wanfried@ekkw.de),  

Friedhofsgärtner Robert Graulich (1730)  

oder in der Friedhofsverwaltung bei Uwe Katzer (98 94 23). 
 

 
 

Hinweis 
Wir bitten alle Nutzungsberechtigten herzlich, im direkten Umfeld der 

Grabstelle ihrer Angehörigen für ein Mindestmaß an Ordnung und Sau-

berkeit zu sorgen.  

Der Einsatz von Laubsaugern ist hierbei nicht gestattet, weil dadurch un-

mittelbar benachbarte Grabstellen verunreinigt werden.  

 

Pfarrerin Rosemarie Kremmer  
 



Herzlichen  

 

und Gottes Segen für die Zukunft! 
 

Wir gratulieren:  
Christa Hoßbach aus Völkershausen zum 87. Geburtstag am 5. März 

Adelheid Gleim aus Wanfried zum 92, Geburtstag am 15. März 

Marie Stelzer aus Völkershausen zum 87. Geburtstag am 22. März 

Dieter Meiß aus Heldra zum 87. Geburtstag am 6. April 

Anni Schäfer aus Wanfried zum 90. Geburtstag am 28. Mai 
 

Wer auf den Herrn hofft, den wird die Güte umfangen. 
(Psalm 32,10) 

 

Geburtstage im Gemeindebrief 
Sie haben zwischen dem 1. Juni 2023 und dem 31. August 2023 einen runden oder 

halbrunden Geburtstag von fünf bis 75 Jahren? Oder Sie werden 80 Jahre oder älter 

im Jahresabstand? Wenn wir Ihnen im Gemeindebrief gratulieren dürfen, senden Sie 

oder Ihre Angehörigen bitte bis zum 20. April 2023 eine Nachricht an das Pfarramt 

Wanfried. 



Freud und Leid 

im vergangenen Kirchenjahr 

2022: 
 

Auf den Namen Gottes getauft wurden:  
 

in Altenburschla: 

Mila Ylvie Ruhland am 19. März  

Eltern: Lars und Florence Ruhland geb. Heidenreich 

Paten: Felix Wollschak und Lukas Gehl 

 

Alwa Windolph am 29. Mai 

Eltern: Toni und Anna Windolph geb. Thomas 

Pate: Markus Bernhard 

 

Samu Lehm am 17. Juli 

Eltern: Carolin Ritze und Christopher Lehm 

Paten: Julia Krause, Franziska Hendrich, Marcel Rettelbusch 

 

Henri Wascholowski am 23. Juli 

Eltern: Saskia und Sabrina Wascholowski, geb. Ludwig 

Paten: Lena Zeuch und Thomas Hoffmann 

 

Theo Wascholowski am 23. Juli 

Eltern: Saskia und Sabrina Wascholowski, geb. Ludwig 

Paten: Lisa Hoffmann und Lennart Zeuch 

 

in Heldra: 

Willi Schneider am 08. Mai 

Eltern: Pia Waliczek und André Schneider 

Paten: Christiane Schmidt und Marco Schmidt 

 

Noah Elias Krischeu am 08. Mai 

Eltern: Sebastian und Vanessa Krischeu geb. Krause 

Paten: Andreas Krischeu und Julia Krause 

 



Josuas Fiete Krischeu am 08. Mai 

Eltern: Sebastian und Vanessa Krischeu geb. Krause 

Paten: Andreas Krischeu 

 

in Völkershausen: 

Sophia Marie Schäfer am 04. Juni 

Eltern: Sandra Schäfer geb. Rathgeber und Thomas Schäfer 

Patin: Andrea Schindler 

 

Clara Hunstock am 04. Dezember 

Eltern: Tobias und Theresa Hunstock geb. Ludwig 

Paten: Jana Hunstock 

 

in Wanfried: 

Tessa Rußwurm am 10. April  

Eltern: Kurt Buhlmann und Bettina Rußwurm 

Patin: Heike Weiß 

 

Olivia Ursula Edda Gebhard am 17. April  

Eltern: Heinrich und Lisa Gebhard, geb. Roth 

Patinnen: Carina Gebhard und Madleen Roth 

 

Jacques Peter Frank am 03. Juli 

Eltern: Kristoffer und Astrid Frank, geb. Junghans 

Paten: Julia Guth und Matthias Guth-Sippel 

 

Alma Teschke am 03. Juli 

Eltern: Maria Mosebach und Alexander Teschke 

Patinnen: Elena Mosebach und Lea Mosebach 

 



Hafentaufen am 14. August: 

Thies-Ole Brunne, Eltern: Jenny Schäfer-Brunne und Björn Brunne 

Patinnen: Svea-Lillemor Schäfer und Marisa Siebert 
 

Lilly Baum, Eltern: Matthias und Juliane Baum, geb. Schreiber 

Patinnen: Natascha Rasch und Andrea Stange 
 

Joleen Metz, Eltern: Roxanna Metz und Pascal Leinau 

Paten: Thea Horn, Bärbel Hoßbach, 

Manuel Fischer und Johannes Uetzmann 
 

Till Philipp, Eltern: Jens und Jennifer Philipp, geb. Lebek 

Paten: Swen Philipp und Gary Gentsch 
 

Lara Madleen Wagner, Eltern: Robert und Vanessa Wagner, 

geb. Fischer 

Patinnen: Stefanie Seele und Theresa Frinken 
 

Romi Lyn Stephan, Eltern: Jan und Christin Stephan, geb. Klug 

Patin: Lyn Klug 
 

Ilva Mimi Klug, Eltern: Christoph und Lyn Klug, geb. Wostmann 

Paten: Jan Stephan und Gil Zaremba 

 

Frederick Engel am 28. August 

Eltern: Marc und Dr. Katharina Engel, geb. Scheer 

Patin: Karoline Scheer 

 

Alma Walter am 25. September 

Eltern: Lea Montag-Walter und Johannes Walter 

Paten: Luise Wagner und Robert Arndt 

 

Leo Wesche am 16. Oktober 

Eltern: Madeleine Wesche-Arnold, geb. Neumann und Matthias Wesche 

Paten: Michael Wesche und Nadine Rheinländer 

 

Marie Augustin am 11. Dezember 

Eltern: Daniel Augustin und Andrea Thiel 

Paten: Miriam Schneider, Stefan Müncheberg und Tom Heinze 



Den Bund der Ehe schlossen 

 

in Heldra 

Julian Elias und Anne-Marie Schädler, geb. Steube 

am 18. Juni 

 

in Wanfried  
 

Christian und Maria Madleen Roth, geb. Weber am 4. Juni 
 

Moritz und Marie Wörner, geb. Sangmeister am 3. September 
 

Caspar und Donata Alvensleben, geb. Hammersen am 3. September 

 

 

Aus unseren Gemeinden verstarben: 
 

 

Altenburschla 

Monika Maria Bley, geb. Scholz am 11. November 2021 

Erhard Weiß am 24. November 

Helma Eleonora Götte geb. Pehr am 12. Januar 2022 

Jörg Holzapfel am 29. Januar  

Elke Frommann, geb. Dietzel am 2. März 

Ottfried Hosbach am 23. März 

Karl Edmund Albert Hosbach am 5. August 
 

Heldra 

Erich Anton Hillebrand am 21. Juli 2022 

Herbert Fritz Gerhard Wietzorreck am 26 August 2022 

 

Völkershausen 

Erna Frieda Ellhoff, geb. Wallat am 6. Februar 2022 

Marie Amanda Anni Olbrich geb. Schnitzer am 18. Februar  

Martha Margot Kleinert geb. Hettehausen am 8. April  



Friedrich Horst Schmerfeld am 30. April  

Herta Helmgard Wallat geb. Schäfer am 1. Oktober 
 

Wanfried 

Erika Sophie Müller, geb. Balduf am 28. Dezember 2021 

Renate Elisabeth Schmelz, geb. Schädiger am 22. Januar 2022 

Eberhard Horst Krämer am 18. Februar  

Heinz Gerhard Schäfer am 26. Februar 

Lutz Langebach am 3. März 

Karl Geiser am 9. März  

Friedrich Heinrich Wilhelm Walter am 11. März 

Eugen Edgar Bachmann am 26. März 

Georg Wilhelm Pfister am 16. April 

Stefanie Doris Ingeborg Wandt, geb. Bührmann am 30. April  

Gerhart Merling am 12. Mai  

Rolf Rabe am 19. Mai  

Brunhilde Hiltrud Eberhardt, geb. Stehling am 11. Juni 

Elisabeth Hanna Karla Ursula Sänger, geb. Schäfer am 28. Juni 

Lothar Wilfried Haase am 4. Juli 

Rose Marie Lieberknecht, geb. Saul am 28. Juli 

Karl Edwin Dietrich Immig am 10. August 

Eckard Henze am 13. August 

Willi Zinngrebe am 26. August 

Herbert Fritz Gerhard Wietzorreck am 26. August 

Margarete Hartmann, geb. Edler am 28. August 

Selma Erika Gerda Winnige, geb. Nikol am 18. September 

Frauke Pfeiffer, geb. Lorenzen am 5. Oktober  

Erika Margarete Elisabeth Rollert, geb. Degenhardt am 8. Oktober   

Minna Elfriede Hedwig Zeuch, geb. Lieberknecht am 11. Oktober 

Karin Margret Bachmann, geb. Knierim am 13. Oktober  

Anna Luise Hillebrand, geb. Rathgeber am 18. Oktober 

Detlef Jürgen Otto Kophamel am 30. Oktober  

Otto Fritzges am 31. Oktober  

Rosemarie Anneliese Wagner, geb. Börner am 26. November 

Berta Kellner, geb. Fey am 30. November   



Dekanin Ulrike Laakmann verabschiedet sich in den Ruhestand 

„Wir haben hier keine bleibende 
Stadt…“ oder „Heute hier, morgen 
dort“ – seit August 2011 bin ich als 
Dekanin zunächst im Kirchenkreis 
Witzenhausen und seit Januar 2020 
im fusionierten Kirchenkreis Werra-
Meißner tätig gewesen. Zum 1.April 
2023 steht nun der Wechsel in den 
sogenannten Ruhestand und hier-
zulande der Abschied an: dann 
beide pensioniert, werden mein 
Mann und ich in Hofgeismar leben. 
Ich bin sehr gern hier (gewesen) 
und habe versucht, im Sinne des 
kurhessischen Reformprozesses 
„Evangelium zu teilen“ und, so gut 
ich’s konnte; d.h. auch: Möglichkei-
ten dafür im Kirchenkreis und in 
den Gemeinden zu erhalten und zu 
fördern, zu entwickeln und mitzu-
gestalten. Dass mir der „Spielraum 
Gottesdienst“ auch selbst dabei 
sehr wichtig gewesen ist, war ver-
mutlich spürbar! 
Sehr dankbar bin ich für gute Zu-
sammenarbeit mit dem Kirchen-
kreisamt und anderen Einrichtun-
gen und Gremien unseres Kirchen-
kreises, mit den PfarrkollegInnen 
und „vielen kleinen Leuten an vie-
len kleinen Orten, die viele kleine 
Schritte tun“ in unseren Kirchen-
gemeinden. Das ehrenamtliche 
Engagement z.B. für und mit ge-
flüchteten Menschen hat mich oft 
sehr beeindruckt; gern bin ich in 
Kirchenvorständen dabei gewesen, 
um in herausfordernden Zeiten mit 
Ihnen an verschiedenen kirchlichen 
Baustellen zu arbeiten. „Das Leben 
ist eine Baustelle!“ – ich habe 
längst nicht alle Baustellen so weit 

bringen können, wie ich es wollte: 
Fusion, Pfarrstellenplanung und 
Reformprozess waren vorgegeben; 
Corona, Klimakrise und Ukraine-
Krieg fordern uns als Kirchen ganz 
neu; Vakanzen und gesellschaftli-
cher Wandel bleiben Daueraufga-
ben für das Dekanat, das hoffent-
lich nach einem neuen und länge-
ren Findungs- und Auswahlverfah-
ren im Sommer 2023 wieder be-
setzt sein kann. „Evangelium teilen“ 
wird nicht leichter – aber ,heute 
hier, morgen dort‘ wird Gott auch 
da weiter mitgehen und uns immer 
wieder ,geist-reich‘ überraschen. 
Am 19. März 2023 werde ich im 
Gottesdienst um 14 Uhr in der 
Liebfrauenkirche in Witzenhausen 
verabschiedet – so Gott will und wir 
leben. Vielleicht werden wir uns bis 
dahin noch einige Male begegnen 
– für alle Fälle wünsche ich Ihnen 
aber schon heute: „Bleiben Sie be-
hütet!“



Pfarrämter 
 
Ev. Pfarramt Wanfried I,  
Martinsgasse 1 
Pfarrerin Rosemarie Kremmer  
eMail: Pfarramt.Wanfried@ekkw.de 
Tel. 05655-361 
Fax: 05655-923507 
 

Ev. Pfarramt Wanfried II,  
Am Anger 5 
Pfarrerin Sabrina Wascholowski  
eMail: Pfarramt.Altenburschla@ekkw.de 
Tel. 05655-8223 
Fax: 05655-923764 
 

Regionales Kirchenbüro Grebendorf, 

Kirchstraße 2, 37276 Meinhard-Grebendorf 

Kirchenbuero.Grebendorf@ekkw.de 

Telefon: 05651/3334690 

Kindergärten 
Wanfried Tel. 05655-416; Altenburschla Tel. 05655-1514; Heldra Tel. 05655-1633 

Diakoniestation Eschwege-Witzenhausen gemeinnützige GmbH 

Bereich Wanfried zu erreichen unter der Nummer: 05655-1489 

Telefonseelsorge Kassel: 0800-111 0 111 gebührenfrei 

Notrufnummern: Polizei 110 Feuerwehr 112 

Homepage des Kirchenkreises Eschwege: www.kirchenkreis-eschwege.de 

Homepage FV Stadtkirche Wanfried e.V.: www.stadtkirche-wanfried.de 

Hospizdienst Wanfried: Ansprechpartnerin Irmhild Biel, 05651 – 33 83 14 

Spendenkonto für den Gemeindebrief: 
Kirchenkreisamt Eschwege-Witzenhausen 

IBAN: DE02 5225 0030 0000 0135 08 BIC: HELADEF 1ESW 

Verwendungszweck: „Gemeindebrief Wanfried“ 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst ÄBD 
bundesweit einheitlich zu erreichen außerhalb der Sprechzeiten der Hausärzte unter 
der Rufnummer 116 117 
EUTB, ergänzende, unabhängige Teilhabeberatung für Menschen mit Behinderungen 
Friedrich-Wilhelm-Straße 50, 37269 Eschwege, Telefon:05651 3390170, Termine 
nach Vereinbarung 
Der Redaktionsschluss für den nächsten Gemeindebrief (Ausgabe Juni, Juli, August 

2023) ist am 20. April 2023.  
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Nächste Veranstaltungen des Fördervereins: 
 

 

Fr. 31. März 11:00 h-15:30 h   „Jede Epoche ist unmittelbar zu Gott,…“ 
Ein Tag für den Historismus 
 

An diesem Tag werden Dr. Reinhard 

Laube, Direktor der Anna-Amalia- 

Bibliothek, Weimar, Prof. Dr. Wolfgang 

Brönner, Institut für Kunstgeschichte und 

Musikwissenschaft der Johannes- 

Gutenberg-Universität Mainz, Dr. Götz J. 

Pfeiffer, Kunstreferent der Ev. Kirche von 

Kurhessen-Waldeck und Bernhardt 

Brand-Hofmeister, Inh. Fa. Klangerlebnis-

Orgel.de, über den Einfluss des 

Historismus auf die Geistes-

wissenschaften, die Architektur, die 

Malerei und die Musik referieren.  

 

 

Fr. 14. April 19:00 h Nachholtermin gemeinsam mit 

dem Schützenverein für das 

wegen Corona ausgefallene 

Frühlingskonzert.  

 

Fr. 12. Mai 19:30 h  Komm lieber Mai und mache… 

Konzert mit dem Holzbläsertrio 

„Prestige" aus Kiew mit Werken 

aus Klassik und Romantik 

   

Details und Aktualisierungen entnehmen Sie bitte der Homepage 

www.stadtkirche-wanfried.de! 

     

 




